
Welche Bedeutungen sind für dich wirklich stark? Welchen Ideen gibst du Macht? Wir

schreiben einem Gedanken Macht zu und so wird eine Bedeutung in die Welt gesetzt. Er

wird geboren, umgeben von fürsorglichen Händen, beschützt von geflüsterter Zuneigung

und der stillen Erwartung derer, die darauf warten, dass der „Bezugsrahmen“ erblüht.

BEDEUTUNG UND ZWECK

NICHTS, WAS ICH IN DIESEM RAUM SEHE
 [AUF DIESER STRASSE, VON DIESEM FENSTER AUS, AN DIESEM ORT],

BEDEUTET ETWAS.

Die Bedeutungen sind alle Gedanken, die dem Ego angeboten werden, die automatisch

einen Stempel der „Erfahrung“ erhalten und alles um uns herum in ihr Bild und

Gleichnis verwandeln. Natürlich... wird es, das Ego, zum Vater unserer Schöpfung.

Der einzige Gedanke, dem wir kaum Kraft widmen - und der den einzigen Gedanken mit

sich bringt, der das Ego zum Schweigen bringen kann - ist „Ich bin so, wie GOTT mich

geschaffen hat“. Dieser Gedanke deaktiviert, entmündigt, verunmöglicht, disqualifiziert,

entmündigt, delegitimiert, entmachtet das Ego als unseren Wegbegleiter hier und jetzt, in

dieser WELT MEINES GOTTES.

So zu sein, wie GOTT mich erschaffen hat, heißt, den „Bezugsrahmen“ abzuschaffen und

den Stempel des Egos aus der Welt zu entfernen. Es heißt, den Stempel des Egos von

meiner Schöpfung zu lösen. Sie gehört mir, und daher gehört sie GOTT. Und meine

Schöpfung verfolgt nur einen ZWECK. Und mein ZWECK ist es, zu SEIN.

Ich übergebe meinen Geist, meine Welt, dem HEILIGEN GEIST, damit wir, vereint mit

unserem einen HERRN, unserem SCHÖPFER, unsere FUNKTION hier mit FREUDE erfüllen

können.  Erlösung kommt von meinem einen SELBST. SEINE GEDANKEN sind die meinen,

auf dass ich sie benutze (L-pI.96.9:2).


